
Was bedeutet der Ukraine- Krieg? 

 

In der Ukraine ist Krieg.  

Das bedeutet, dass Menschen 

gegeneinander mit Waffen kämpfen. 

Russland und die Ukraine streiten schon 

lange um ein Gebiet in der Ukraine.  

Durch den Krieg werden Häuser und 

Straßen zerstört.  

Die Menschen in der Ukraine haben 

Angst und fliehen. Vor allem die 

Frauen und Kinder versuchen sich in 

Sicherheit zu bringen. 

Die Menschen möchten gerne in ein Land, in dem sie vor dem Krieg sicher sind. 

Damit ihre Kinder gesund und glücklich aufwachsen. 

Sie fliehen zum Beispiel nach Polen oder Deutschland. 

Man nennt diese Menschen Geflüchtete. Einige Familien sind schon bei uns 

angekommen. Sie sind jetzt in Sicherheit. Auch wenn sie ihre Heimat und ihre 

Verwandten vermissen. 

Damit sie sich bei uns wohl fühlen können, brauchen sie Hilfe. Es hilft ihnen, 

wenn man sie nett begrüßt. Aber sie brauchen auch einen Schlafplatz und 

Kleidung sowie Spielzeug für die Kinder. Darum kümmern sich bereits viele 

Menschen und Vereine. Sie sammeln Spenden und bringen sie zu den 

Menschen aus der Ukraine. 

 

 

  

 

 



                                        Was kannst du tun? 

 

Schau nur Kindernachrichten. Normale Nachrichten sind für Erwachsene 

und könnten dich verwirren oder dir sogar Angst machen. 

Rede mit jemanden über deine Gefühle. Es ist in Ordnung Angst zu 

haben. Wer hilft dir, wenn du Angst hast? 

Du darfst auch Spaß haben und lachen! Denke an 

andere Themen, unternehme etwas Schönes! 

Singen vertreibt die Angst. Probiere es aus!  

Du kannst helfen! Du kannst ein Bild malen oder Brief 

schreiben. Oder du schaust mal, welche Sachen du 

einem ukrainischem Kind weiter geben kannst. 

 

 

 

                  

 

Liebe Eltern,  

sicher bekommen auch Ihre Kinder Einiges vom Ukraine- Krieg mit. 

Das macht ihnen Angst und verunsichert sie stark. 

Helfen Sie Ihren Kindern in dieser Situation, indem Sie  nur kindgerechte Informationen an sie 

heranlassen oder den Krieg kindgerecht erklären. 

Diese finden Sie zum Beispiel bei ZDF LOGO, WDR neuneinhalb oder der Sendung mit der Maus. 

Das hilft Kindern: 

- kindgerecht reden 

- Ängste ernst nehmen 

- Kinder fernhalten von traumatischen Bildern 

- Ablenkung und Spaß 

- Fokus auf Schönes zB. auch Hilfsaktionen (aktiv werden) 

 


